
[Weitere Angaben: https://hessen.museum-digital.de/object/97980 vom 11.05.2024]

Objekt: Breche, Brechmaschine

Museum: Werra-Kalibergbau-Museum
Dickestrasse 1
36266 Heringen
06624919413
info@kalimuseum.de

Sammlung: Objekte aus Holz, Papier u.ä.
Materialien

Inventarnummer: 00118

Beschreibung
Die Breche diente dazu, die Bestandteile der Leinpflanze in den getrockneten und teils
verrotteten Stängel zu trennen. Der holzige Teil wird dabei in kleine Stücke gebrochen,
damit beim nachfolgenden 'Schwingen' die spröden Bruchteile von der flexibleren Faser
abgetrennt werden können.
Der Unterteil des Gerätes besitzt drei Holzklingen, die mit einer spitzwinkligen Kante nach
oben in die beiden Stirnbretter passgenau und fest verbunden sind. Das obere Messer
dagegem ost hinten drehbar gelagerte und kann nach oben geklappt werden. Es besitzt zwei
Klingenkanten, die in die Zwischenräume der unteren Klingen schlagen. Auf diese Weise
wird der Pflanzenstängel insgesamt fünf mal gebrochen. Durch hin und her schieben bei
gleichzeitiger Hackbewegung des oberen Messers wird ein Pflanzenbündel nach dem
anderen für das Schwingen vorbereitet.
Von der ursprünglichen Farbgestaltung des Gerätes ist leider nicht mehr viel erhalten,
lediglich die Beschriftung auf der Stirnseite des Untergestells und in den Zwickeln der
breiten Fasen am Untergestell und dem Profil an der Oberkante des oberen Messers sind
Reste einer rot-grünen Farbgestaltung (z.T. Punktmuster) erhalten.

Grunddaten

Material/Technik: Holz (Buche), Ölfarbe / gesägt, gehobelt,
verzapft

Maße: Länge: 130 cm, Höhe: 55,5 cm, Breite: 19
cm, Nutzbare Länge: ~80 cm, Stärke des
Messers: 45 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1904
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Schlagworte
• Flachsbreche
• Flachsverarbeitungswerkzeug
• Racken
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